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Grundschule startet Umfrage zum Unterrichtsbeginn

Das kleine Einmaleins für Eulen und Lerchen
 Von Sven Knöpke,  
Elternsprecher der Grundschule

Gehen Eulen zur Grundschule? Ja, das 
tun sie. Doch ist es in der ersten Stunde 
noch viel zu früh für sie, um das Einmal-
eins zu lernen. Denn Eulen sind Spätauf-
steher, deren innere Uhr einen späten Ein-
schlafzeitpunkt bestimmt. Der aktuelle Un-
terrichtsbeginn an der Grundschule Glie-
nicke ist um 7.45 Uhr. Daher müssen sich 
die Eulen entgegen ihrer Natur vor Erreichen 
der benötigten zehn bis elf Stunden Schlaf 
vom Wecker oder den Eltern wecken las-
sen, um pünktlich zur Schule zu kommen. 
Würde es da nicht helfen, wenn die klei-
nen Eulen früher zu Bett gingen? Nein, lei-
der nicht. Denn Eulen können einfach nicht 
früher einschlafen, als es ihre innere Uhr 
ihnen vorgibt. Doch was macht das frühe 
Aufstehen mit den kleinen Eulen? Sie bau-
en über die Schulwoche ein Schlafdefizit 
auf und können sich nicht richtig konzent-
rieren, werden missmutig oder wachsen so-
gar langsamer, als ihre Lerchen-Freunde, 
die von Natur aus früh aufstehen.

Aktuellen Forschungsergebnissen zu-
folge kann den lernwilligen Eulen mit et-
was mehr Schlaf geholfen werden. Viele un-
serer europäischen Nachbarn haben diese 
Tatsache bereits erkannt und den Unter-
richtsbeginn nach hinten verlegt. Auch in 

Ländern, die in der PISA-Studie die ersten 
Plätze belegen, wie Finnland, Kanada, Neu-
seeland und Australien, startet der Unter-
richt sogar erst zwischen 8.30 Uhr und 9 
Uhr. Für die frühaufstehenden Lerchen 
wurden dort keine negativen Auswirkun-
gen festgestellt. Den spätaufstehenden Eu-
len aber bescheren 30 Minuten mehr Schlaf 
sogar 30 Prozent mehr Leistungsfähigkeit. 
Deshalb dürfen nach den Sommerferien al-
le Schülerinnen und Schüler, Eltern, Leh-
rerinnen und Lehrer der Grundschule Glie-

nicke sowie die Erzieherinnen und Erzie-
her des Horts „Coole Kids“ an einer Umfra-
ge teilnehmen und abstimmen, ob sie für 
die von der AG Unterrichtbeginn erarbeite-
ten Varianten – 8 Uhr beziehungsweise 8.15 
Uhr – sind oder den aktuellen Unterrichts-
beginn bevorzugen. Mitte September wissen 
wir dann, wie viele Eulen sich zurzeit nach 
einem späteren Unterrichtsbeginn sehnen. 
Die Ergebnisse der Umfrage werden im An-
schluss auf der Schulwebsite veröffentlicht 
und in den schulischen Gremien diskutiert. 
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N e u e s  G y m n a s i u m
Benefizveranstaltung für Schulförderverein

Michael Jackson begeistert mit großer Show

Das Berliner Michael-Jackson-Double Mi-
chael Rouven Winkel trat am 28. Mai vor ei-
nem begeisterten Publikum im Neuen Gymna-
sium Glienicke gemeinnützig auf. Bei der aus-
verkauften Benefiz-Veranstaltung wurden fast 
1.000 Euro freiwillige Eintrittsgelder eingenom-
men, die der Künstler in voller Höhe dem För-
derverein der Schule spendete.

Der Jackson-Imitator (der hauptberuflich 
selbst Lehrer ist und nebenberuflich auch als 
Johnny-Depp-Double arbeitet) blickt auf eine 
langjährige Bühnenerfahrung zurück – mit 
zahlreichen Auftritten in TV, Radio sowie auf 
öffentlichen und privaten Veranstaltungen je-
der Art. Seine fast einstündige Show mit dem Ti-

tel „King Michael, You’ll Be There!“ bietet Back-
ground-Tänzerinnen und -Tänzern, originalge-
treue Choreographien, einen Live-Anteil, blitz-
schnelle Kostümwechsel, detailgetreue Outfits, 
einen selbstgeschriebenen Tribute-Song, ein 
Meet and Greet mit Autogrammstunde und Er-
innerungsfotos und vieles mehr.

Im Rahmen seiner „Charity School Tour“ 
kommt das Double für ein Benefiz-Gig auch an 
Ihre Schule, um Spenden für Ihren Förderver-
ein zu sammeln und den „King of Pop“ aufer-
stehen zu lassen. Das musikalische Highlight 
kann aber selbstverständlich auch für jede an-
dere öffentliche oder private Veranstaltung ge-
bucht werden. Weitere Fotos, Videos und In-
fos erhalten Sie auf der Website www.jack-and-
jackson.de 

Von Michael Rouven Winkel
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